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Die vereinten Härten-Chöre und Horse Mountain 

 
Eine große Anzahl von Menschen aus allen Teilgemeinden kam am frühen Abend in Wankheim 
zusammen, um ganz im Sinn der Initiative „Mensch sein auf den Härten“ zu zeigen, wofür viele 
Bürger und Bürgerinnen der Härtengemeinde stehen. Auch etliche Menschen aus 
Nachbargemeinden waren auf den Platz zwischen dem Café Miteinander und dem evangelischen 
Gemeindehaus gekommen, um diesem Anliegen Ausdruck zu verleihen.  
 
Die etwa 500 Menschen wollten für die Stärkung der Demokratie und für ein gutes Miteinander 
einstehen, für ein vorurteilsfreies und nicht ausgrenzendes gemeinsames Zusammenleben. Durch 
die gelungene Choreographie der Veranstaltung und die Tatsache, dass so viele Anwesende dieses 
Ziel unterstützten, verbreitete sich eine entspannte, positive Stimmung. Das Gemeinschaftsgefühl 
wurde bestärkt durch die Tatsache, dass viele Anwesende sich zu Fuß zusammen auf den Weg nach 
Wankheim gemacht hatten, dass man Bekannte traf und dass viele Gespräche zum Anliegen 
geführt wurden. Vor dem Café Miteinander konnte man sich mit Brezeln und Getränken stärken. 
Im Vorgriff auf einen späteren Teil des Abends wurden Grundgesetze verteilt.  
 



 
Die Obere Straße ist mit Menschen gefüllt 

 
Die Begrüßung am Anfang und die weitere Moderation übernahm Florian Wagner vom 
Organisationsteam, der sich natürlich sehr erfreut darüber zeigte, dass so viele Menschen dem 
Aufruf gefolgt waren. Es folgten Rede- und Musikbeiträge, die jeweils das Anliegen des Abends – 
die Achtung der Menschenwürde und die Ablehnung von Ausgrenzung und Hetze – zum Ausdruck 
brachten.  
 
Den Anfang machten die Pfarrer der Gemeinde Frau Fleischer und Herr Begovic, gefolgt von einer 
Schülergruppe des Blaulach Gymnasiums, sowie dem Kusterdinger Unternehmer Herrn Messemer 
und Katrin Kaiser, die für die Kusterdinger Vereine sprach. Die musikalischen Beiträge, die die 
Veranstaltung ganz wesentlich bereicherten und auflockerten, kamen von Horse Mountain, Hanna 
Herrlich, Bernd Siegele und – eine Premiere in Kusterdingen – von den ‚vereinten‘ Chören der 
Härtengemeinde, die an diesem Abend erstmals zusammen auftraten. Gegen Ende der 
Kundgebung wurden die Kernaussagen des Grundgesetzes zum Thema von der Schülergruppe bzw. 
allen Anwesenden zusammen im Chor gesprochen.  
 



 
Es ging um die Verteidigung der Demokratie 

 
Bevor alle wieder nach Hause gingen, sangen Horse Mountain und Bernd Siegele ein letztes Lied. 
So ging diese bemerkenswerte Aktion, die von über 50 Gruppen, Vereinen, Parteien und fast 300 
Unterzeichnenden unterstützt wurde, zu Ende.  
 

  
Florian Wagner führte durch den Abend, Schüler und Schülerinnen des Blaulach-Gymnasiums 

sprechen zur Versammlung 

 
 
 



Gemeinsam das Grundgesetz lesen 

 

 
Das Programm macht Freude 

 



 
Gemeinsamer Gesang „All you need is love“ im Lichterschein 
 
 

Einweisung der Ordner durch Thomas Häbe 
 



Das Café Miteinander sorgte für das leibliche Wohl 
 

Horse Mountain begleitete musikalisch das Programm 
 



Es waren wohl 500 Menschen, die zeigten, wo sie stehen 
 
 


